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 ab 16.30 Uhr 
Lampionumzug zur Pyramide 
Weihnachtliches Programm auf 
dem Vorplatz des Kaiserhofes  

ab 16.30 Uhr
Lampionumzug zur Pyramide

Weihnachtliches Programm auf dem Vorplatz des Kaiserhofes
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24. Offene Mittweidatalschau 
KZV S836 Markersbach e.V.  

im Erzgebirgskreis 
+ Wiener-Clubschau Sachsen 

08352 Markersbach Haus des Gastes "Kaiserhof"

Freitag 29. Noveber 2024   ab 17°°
Sonnabend 30. November 2024   9°°-18°°

Sonntag 01. Dezember 2024   9°°-15°°

Kreisschau 2024 Hühner und Zwerghühner

im Kreisverband Schwarzenberg 
verbunden mit der Ortsschau des Rassegeflügelzüchtervereins 

Markersbach

Markersbach HdG „Kaiserhof“

23.11.24 09:00 - 18:00 Uhr
24.11.24 09:00 - 15:00 Uhr

Veranstalter:
Rassegeflügelzüchterverein Markersbach e.V.



Seite 3
Mitteilungsblatt

der Gemeinde Raschau-Markersbach

Raschau | Markersbach | Langenberg Raschau | Markersbach | Langenberg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Raschau-Markersbach

Und schon ist es November. Die Kirmes in Markersbach und 
Raschau ist vorbei. Glücklicherweise hat sich der Herbst noch 
einmal von seiner besten Seite gezeigt. Herrliches Herbstwet-
ter mit all den schönen Dingen, die diese Jahreszeit zu bieten 
hat. Vor allem die Pilzsammler kamen auf ihre Kosten. Wer in 
diesem Jahr nichts gefunden hat, war selbst schuld. So eine 
Schwemme hatten wir schon lange nicht. Aber der Herbst 
hat auch so seine Tücken vor allem für die Kraftfahrer. Nasses 
Laub und vielleicht auch schon Fröste mahnen zum vorsichti-
gen Fahren. Vor allem die Winterbereifung sollte auf den Fahr-
zeugen sein. Fahren sie vorsichtig und nehmen sie auf andere 
Verkehrsteilnehmer Rücksicht.

Der Aussichtspunkt auf der Dammkrone des Oberbeckens 
des Pumpspeicherwerkes ist wieder geöffnet. Ein lang ge-
hegter Wunsch aus der Bevölkerung und natürlich auch der 
Gemeinde ging in Erfüllung. Endlich kann der Blick über das 
Erzgebirge wieder genossen werden. Der Parkplatz war in der 
letzten Ferienwoche gut gefüllt. Danke an Vattenfall, die einen 
Teil ihres Betriebsgeländes für Besucher zugänglich gemacht 
haben.

Leider wurde die Befragung aus dem Ortsblatt vom August 
2024 nicht so richtig angenommen. Das Interesse war sehr 
gering. In den Einwurfstellen wurden nur 38 Fragebögen ab-
gegeben. Für mich sehr enttäuschend. Denn hier hätte man 
noch einmal seine Wünsche und Vorstellungen anbringen 
können. Vielleicht ist man auch mit den jetzigen Zuständen 
einverstanden und zufrieden? Jedenfalls sind die Antworten 
nicht repräsentativ. Wir werden uns aber mit den Anregungen 
beschäftigen. Herauszulesen war eine allgemeine Zufrieden-
heit in unserem Ort. Viel Grün, Freiflächen, Spielplätze, Sport-
anlagen, 2 Freibäder, gute Versorgungseinrichtungen, Schule 
und Kindertagestätten und ein guter Winterdienst wurden 
genannt. Kritik gab es am Radwegenetz, den nicht behinder-
tengerechten Fußwegen. Stellplatzmangel im Harbig-Gebiet 
für PKW, fehlende Gaststätten und Cafés, altersgerechtes 
Wohnen, fehlende Mülleimer, fehlende Kultur-und Freizeitan-
gebote, ein Busshuttle, Hinterlassenschaften von Hunden und 
die Investruinen in der Ortslage wurden unter anderem ge-
nannt. Ein fehlender Spielplatz in Langenberg stand auch auf 
der Liste. Da ist natürlich die Wahrnehmung unterschiedlich, 
wir werden uns aber damit beschäftigen. Wir wollen ja, dass 
es in unserem Ort weiter vorwärtsgeht und das gemeinsam 
mit ihnen, damit wir nicht an ihnen vorbeiplanen und wenn 
es möglich ist auch ihre Wünsche und Anregungen mit beach-
ten.

Zu unseren Baustellen.
Envia tel ist weiter im Ort unterwegs. Auf der Emmler wird ein 
Verbindungsstrang über den Langenberger Weg in die Ortsla-
ge Markersbach verlegt. In Raschau ist die Firma noch im Be-
reich Beethovenstraße, Harbig-Straße unterwegs.

Die Mitnetz baut noch in der Bergsiedlung in Markersbach 
und kommt dort hoffentlich bald zum Ende.

Unser Bauhof hat in Raschau zwischen Feuerwehr und Kita 
Zwergenland einen neuen Parkplatz gebaut und damit die 
Parksituation wesentlich entschärft. Die Hochwasserschäden 

mit Anspülungen in der Unterscheibe wurden beseitigt und 
so der Durchfluss des Abrahamsbaches wieder gewährleistet. 
Aber dort gibt es in der Zukunft an den Wasserdurchlässen ei-
niges zu tun.

Die Vorbereitungen für den Winterdienst laufen im Bauhof an. 
Man will zwar noch nicht an Schnee denken, er kommt aber 
bestimmt.

Erinnern möchte ich an den Volkstrauertag am 17.11.2024 um 
11.00 Uhr vor dem Kriegerdenkmal an der Kirche Raschau.

Und ich möchte an die Einreichung von Vorschlägen für den 
Emmlertaler in diesem Jahr erinnern. Einsendeschluss ist der 
30.11.24.

Ich wünsche allen einen schönen November und bleiben Sie 
gesund.

Ihr Bürgermeister
Frank Tröger

Bekanntgabe der Beschlüsse  
der 2. Sitzung des Gemeinderates

Die 2. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Raschau-
Markersbach in der fand am Donnerstag, dem 19. September 
2024 im Rathaus, Hauptstr.71 statt. Zur Sitzung waren 12 Mit-
glieder des Gemeinderates, anwesend.
Mit dem Bürgermeister war der Gemeinderat mit 12 + 1 Stim-
men beschlussfähig.
In der öffentlichen Sitzung fasste der Gemeinderat die folgen-
den Beschlüsse:

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt den Verkauf des Flurstücks 130/14, Gemarkung Mitt-
weida, mit einer Größe von 658 m², zum Kaufpreis von 15 €/m²  
an die:
Fleischerei Wünsche, Inh. Frau Christine Wünsche, Annaberger 
Straße 57, 08352 Raschau-Markersbach.
Die Verkaufssumme für das Flurstück 130/14 beträgt somit 
9.885,00 €.
Die Grundlage der Kaufpreisbildung ist der Grundstücks-
marktbericht vom Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt den Verkauf des Flurstücks 575/11, Gemarkung 
Markersbach, mit einer Größe von 561 m² an:
Frau Julia Tröger, Am Hang 10, 08352 Raschau-Markersbach.
Die Verkaufssumme für das Flurstück 575/11 beträgt 10.000,00 €.

Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach beauf-
tragt und bevollmächtigt den Bürgermeister die Verhandlun-
gen zu führen und den notariellen Vertrag zu unterzeichnen.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 12 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0
(Befangenheit eines Gemeinderates)
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Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt den als Anlage beigefügten Jahresabschluss 2023 der 
Wohnungsgesellschaft Raschau GmbH.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach beauf-
tragt den Bürgermeister, in der Gesellschafterversammlung der 
Wohnungsgesellschaft Raschau GmbH, der Errichtung und der 
unmittelbaren Beteiligung der Wohnungsgesellschaft Raschau 
GmbH an der „Nahwärme Raschau GmbH“ mit einem Geschäfts-
anteil von 26,02 % (Kapitalanteil 10.550 EUR von 40.550 EUR) so-
wie dem beigefügten Gesellschafts-Vertrag zuzustimmen.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 10 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 3

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach beschließt 
die Änderung der Satzung der Wohnungsgesellschaft GmbH.

Inhalt:
Die Satzung der Wohnungsgesellschaft Raschau GmbH wird 
in folgendem Abschnitt geändert:

§ 6
Geschäftsführung und Vertretung
(2) Die Gesellschafterversammlung kann einzelnen oder allen 
Geschäftsführern Alleinvertretungsbefugnis erteilen sowie 
einzelne oder alle Geschäftsführer von den Beschränkungen 
des § 181 2. Alt. BGB befreien.
Aufnahme der zweiten Alternative des § 181 BGB (Mehrfach-
vertretung)

Abstimmung
Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt auf der Grundlage von § 73 Abs. 5 SächsGemO die 
Annahme der Sachspende von Herrn Steffen Weiß – Styrodur 
Platten im Wert von 96,70 € für das Durchschreitebecken des 
Freibads Markersbach.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach 
stimmt der Annahme der in der Anlage aufgeführten Geld-
spenden nach § 73 Abs. 5 SächsGemO zu.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt auf der Grundlage von § 73 Abs. 5 SächsGemO die 
Annahme der Spende der Volksbank Chemnitz eG in Höhe 
von 300,00 € für das Feuerwehrfest 2024 der Ortsfeuerwehr 
Markersbach.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0
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Kontoinhaber: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V., LV Sachsen

IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC-/SWIFT-Code: OSDDDE81XXX
Verwendungs-
zweck:

Spende Haus- und Straßensammlung LV 
Sachsen

Ihre Andrea Dombois, MdL

Kurzinformation zum Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V.:
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
gemeinnützige, humanitäre Organisation, die im staatlichen 
Auftrag Kriegsgräberstätten überwiegend im europäischen 
Ausland anlegt, pflegt und somit als Gedenkorte gegen das 
Vergessen erhält. Als anerkannter Träger der politischen Bil-
dung und der freien Jugendhilfe fördert er die Friedenserzie-
hung Jugendlicher unter dem Motto „Versöhnung über den 
Gräbern – Gemeinsam für den Frieden“ und unterstützt die in-
ternationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet. Hierzu orga-
nisiert er als einziger Kriegsgräberdienst weltweit eine eigene 
schulische und außerschulische Jugend- und Bildungsarbeit.

Für weitere Informationen:
https://sachsen.volksbund.de/ sowie www.volksbund.de

Informationen im Überblick:

Was? Haus- und Straßensammlung
Wann? 09.10.2024 bis 26.11.2024
Wo? gesamter Freistaat Sachsen (bundesweit betei-

ligen sich im Herbst alle Landesverbände des 
Volksbundes an der Haus- und Straßensamm-
lung)

Öffnungszeiten über Weihnachten
Information

In der Zeit vom 23.12.2024 bis 03.01.2025 hat das Rathaus 
der Gemeinde Raschau-Markersbach geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Vielen Dank!

Volksbund Deutsche 
 Kriegsgräberfürsorge e. V.

Haus- und Straßensammlung 2024 – Gemeinsam  
für den Frieden. Seit 1919.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landes-
verband Sachsen, sammelt vom 9. Oktober bis 26. Novem-
ber 2024 Spenden für die Erfüllung seiner Aufgaben. Getreu 
dem Wort unseres Präsidenten, General a. D. Schneiderhan, 
„Der Tod des Soldaten ist kein privater Tod“, ist die Kriegsgrä-
berfürsorge zunächst staatliche Aufgabe, die auf internationa-
len Verträgen basiert. In Deutschland werden jedoch noch im-
mer mehr als die Hälfte der dafür erforderlichen Mittel durch 
private Spenden getragen – jährlich etwa 30 Millionen Euro.
Seit 1919 Jahren errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im 
Auftrag des deutschen Staates Kriegsgräberstätten, zumeist 
Soldatenfriedhöfe, im Ausland, d. h. ca. 2,8 Millionen Gräber 
auf rund 830 Friedhöfen. Bis zu 15.000 deutsche Kriegstote 
werden jährlich exhumiert und bestattet, davon können etwa 
ein Drittel durch die Mitarbeiter des Volksbundes identifiziert 
werden. Zahlreiche Familien erhalten damit noch heute – bald 
80 Jahre nach Kriegsende – letzte Gewissheit über das Schick-
sal ihrer Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund die Friedhofsträger bei der 
Kriegsgräberpflege. In Sachsen existieren etwa 1.000 Kriegs-
gräberstätten, vom „Feldgrab“ bis zu den großen Friedhöfen, 
z. B. in Zeithain mit 37.000 Toten.
Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 
und der historisch-politischen Erwachsenenbildung. Zentraler 
Bestandteil der Jugendarbeit sind internationale Projekte, bei 
denen junge Menschen verschiedenster Herkunft und Natio-
nalität unter dem Leitgedanken „Versöhnung über den Grä-
bern – Gemeinsam für den Frieden“ zusammenfinden. Zudem 
bietet der Volksbund im Sommer internationale „Workcamps“ 
und Schülerbegegnungen an. Der Landesverband Sachsen 
ist ein wichtiger Partner für Schulen und Bildungsträger im 
Bereich der Gedenkstättenpädagogik und Erinnerungskultur 
und arbeitet eng mit diesen zusammen, z. B. mit der Stiftung 
Sächsische Gedenkstätten.
In Sachsen werden jährlich ca. 20-25.000 € gesammelt – von 
Schülern, Soldaten, Reservisten und engagierten Freiwilligen. 
Jeder kann für den Volksbund sammeln oder spenden, um die 
Erinnerung an die Kriegstoten wachzuhalten, die Gräber dauer-
haft zu bewahren und junge Menschen an diese Orte heranzu-
führen, die sich von Stätten der Trauer zu „Lernorten“ verändern.
Ich bitte Sie herzlich: Unterstützen Sie die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbunds. Eine Sammelliste oder Sammeldo-
se erhalten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung oder direkt bei 
der Landesgeschäftsstelle des Volksbundes. Spenden richten 
Sie bitte an folgendes Konto:

Amtsblatt der Gemeinde Raschau-Markersbach

Das Amtsblatt der Gemeinde Raschau-Markersbach erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
	 Telefon 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Gemeinde Raschau-Markersbach, Bürgermeister Frank Tröger, 
	 Hauptstr. 71, 08352 Raschau-Markersbach
	 Telefon: 03774-84010, Telefon 03774-157223
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Information des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis - Jahreswechsel 2024/2025 
 

Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Abfallentsorgungsanlagen und 
Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis zum Jahreswechsel 2024/2025: 
 

 

Woche vom 16.12. bis 22.12.2024 16.12.2024 17.12.2024 18.12.2024 19.12.2024 20.12.2024 21.12.2024
Wertstoffhof/Anlage Mo Di Mi Do Fr Sa
Annaberg "Himmlisch Heer"
Müllumladestation
Cunersdorfer Marktsteig
09456 Annaberg-B.

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Aue "Lumpicht", Müllumladestation
Schwarzenberger Str. 118
08280 Aue

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Niederdorf, Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Marienberg
Äußere Annaberger Straße 12
09496 Marienberg

14:00-18:00 8:00 - 12:00

Zschopau
Krumhermersdorfer Straße
09405 Zschopau

14:00-18:00

Crottendorf
Weg zur Kleingartenanlage "Naturfreunde"
09474 Crottendorf

14:00-18:00

Deutschkatharinenberg
09548 Deutschneudorf

14:00-18:00

Eibenstock
Schneeberger Str. 23, 08309 Eibenstock

13:00-17:00

Lengefeld
A.-Bebel-Weg 32, 09514 Pockau-Lengefeld

14:00-18:00

Neukirchen
Südstraße 22a, 09221 Neukirchen

14:00-18:00

Oelsnitz/E.
Am Bergbaumuseum 6, 09376 Oelsnitz/E.

13:00-18:00 8:00-12:00

Olbernhau
Wernsdorfer Straße 21, 09526 Olbernhau

14:00-18:00

Schwarzenberg
Straße der Einheit 90, 08340 Schwarzenberg

13:00-17:00

Thum
Herolder Straße 18, 09419 Thum

14:00-18:00 8:00-12:00

Zwönitz
Turnhallenweg 9b, 08297 Zwönitz

14:00-18:00

 

 
 
 
 

Ab Donnerstag, 02.01.2025, stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öffnungszeiten wieder 
zur Verfügung. 
Informationen zu den regulären Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der 
Homepage des ZAS. Wir bitten um Beachtung. 
 
Ihr Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen   Stollberg, 17.10.2024 

Woche vom 23.12. bis 29.12.2024
sowie
am 30.12.2024 23.12.2024

24.12.2024
25.12.2024
26.12.2024  27.12.2024 28.12.2024 30.12.2024

31.12.2024
01.01.2025

Wertstoffhof/Anlage Mo Di/Mi/Do Fr Sa Mo Di/Mi
Annaberg "Himmlisch Heer"
Müllumladestation
Cunersdorfer Marktsteig
09456 Annaberg-B.

8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00 8:30-17:00

Aue "Lumpicht", Müllumladestation
Schwarzenberger Str. 118
08280 Aue

8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00 8:30-17:00

Niederdorf, Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00 8:30-17:00
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Die weiteren Wertstoffhöfe sind geschlossen.
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Altpapiersammlung der GS Raschau
An der halbjährigen Altpapier-
sammlung der Grundschule 
Raschau beteiligten sich fast 
alle Kinder mit großer Begeis-
terung. 
So sammelten einige Kinder 
mehrere hundert Kilogramm 
Altpapier! Am Dienstag, dem 
01.10.2024, wurden die zehn 
Schüler, die das meiste Altpa-
pier gesammelt hatten, aus-
gezeichnet und bekamen ihre 
Urkunden von der Rektorin 
der Schule persönlich über-
reicht. 

Die einzelnen Kinder durften sich außerdem ein kleines Ge-
schenk aussuchen. Außerdem wurde verkündet, welche Klas-
se das meiste Papier gesammelt hatte. „Im April gibt es die 
nächste Sammlung“, so Frau Palme. Es war also hoffentlich 
nicht die letzte Altpapiersammlung, welche mit solchem Er-
folg gekrönt war.

 

Neues aus der Jenaplanschule  
Markersbach

Unsere Abschlussfahrt nach Heringsdorf
Für die Abschlussklassen ging es vom 09.09. bis zum 13.09.24 
nach Heringsdorf. Bereits auf der ca. 8 stündigen Busfahrt an 
die Ostsee waren alle sehr aufgeregt. Angekommen in der Ju-
gendherberge, richteten wir uns alle in den Zimmern ein und 
merkten auch schnell das wir nur einige Schritte vom Meer 
entfernt waren, was für Begeisterung sorgte. Ebenso die Pro-
grammpunkte konnten uns alle bis auf ein paar Ausnahmen 
sehr begeistern. Von Wanderungen über gemeinsam Fußball 
schauen am Abend, Volleyballturniere direkt am Strand, bis 
hin zu mutigen Badegängern und Besuchen im Kriegsmuse-
um und auf Karl‘s Erdbeerhof - es war wirklich abwechslungs-
reich.

Starkregen- und Hochwassereigenvorsorge

Das Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge  
Sachsen stellt sich vor

Wir möchten Bürger und Bürgerinnen über Möglichkeiten der 
privaten Hochwassereigenvorsorge, zu hochwasserangepass-
ten Bauweisen und Schutzmöglichkeiten für bestehende Ge-
bäude informieren und beraten.

Wir geben Hinweise zum richtigen Verhalten vor, während 
und nach einem Hochwasser- oder Starkregenereignis, klären 
auf, welche Fördermöglichkeiten es für die private Eigenvor-
sorge in Sachsen gibt und stellen Ihnen den Hochwasservor-
sorgeausweis vor.
Dazu kommen wir zu Ihnen. Die Veranstaltung ist für Sie kos-
tenfrei.
Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an oder schicken Sie 
uns eine E-Mail.

Ansprechpartnerin:
Dipl.-Geol. Antje Lange
Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge Sachsen
An der Luppe 2
04178 Leipzig
Telefon: 0341 44 22 979
E-Mail: lange@bdz-infrastruktur.de

In eigener Sache
Erscheinungstermin

nächstes Mitteilungsblatt:
Mittwoch, 4. Dezember 2024

Redaktionsschluss 
 für das nächste Mitteilungsblatt:
Donnerstag, 21. November 2024
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Nachmittag verbrachten wir mit einer Wanderung zum „Diana 
Turm“ und nach Karlsbad. In der Stadt angekommen bildeten 
wir Zweierteams – mit jeweils einem tschechischen und einem 
deutschen Schüler – und begaben uns auf eine Stadtrallye. Da-
nach verabschiedeten wir uns von den tschechischen Schülern 
und bummelten noch ein wenig durch Karlsbad bevor wir wie-
der mit dem Bus zu unserer Unterkunft fuhren.
Bereits am Mittwochmorgen luden wir unsere gepackten Kof-
fer in den Bus und fuhren nochmals zu unserer Partnerschule. 
Dort angekommen bastelten wir in Gruppen – zwei deutsche 
und zwei tschechische Jugendliche – ein Plakat über das erste 
gemeinsame Treffen. Diese Gelegenheit nutzten wir noch mal 
um uns zu unterhalten und Kontakte zu knüpfen. Leider ging 
es danach schon wieder mit dem Bus in Richtung Grenze …
Die Zeit mit allen war sehr schön und wir freuen uns auf ein 
erneutes Treffen mit unseren neuen Freunden. Wir haben viel 
gelernt und erlebt. Wir konnten alle tolle Erfahrungen sam-
meln und nehmen viel mit. Wir konnten das im Tschechisch-
Unterricht gelernte auch anwenden.

Sheyla Richter von der Jugendgruppe

Rund um die Kartoffel
Im ersten großen Projekt dieses Schuljahres ging es in der 
Untergruppe um die tolle Knolle – die Kartoffel. Die Kinder 
lernten viel über Herkunft, Arten, Anbau und Verwendung 
dieses wichtigen Grundnahrungsmittels. Wie immer gab es 
auch einen großen Praxisanteil. So konnten die Schülerinnen 
und Schüler in Projektgruppen ausprobieren, welche leckeren 
Gerichte man alles so aus Kartoffeln zaubern kann. Da gab es 
beispielsweise Kartoffelsuppe, Spiralkartoffeln, Auflauf, Salat, 

Der Baumwipfelpfad, Fahrradtouren, Shoppen und Thermenbe-
suche rundeten das Programm perfekt ab. Wir haben sogar fri-
schen Fisch und andere leckere Sachen probieren können. Trotz 
des wechselhaften Wetters hatten wir eine großartige Zeit!

Ida Otto von der Jugendgruppe

Sprachkurs in Nejdek, Karlovarský
Wir – die Klasse 9b der Jenaplanschule in Markersbach – be-
suchten vom 16.09. bis zum 18.09.2024 die Partnerschule in 
Nejdek, Tschechien.
Am Montag kamen wir gegen 13:30 Uhr an der Unterkunft an, 
wo wir unsere Zimmer bezogen und das Wichtigste auspack-
ten. Gegen 14:00 Uhr machten wir uns zu Fuß auf den Weg 
zum Bowling spielen. Am späten Nachmittag fuhren wir in 
den Globus, dort aßen wir gemeinsam Abendbrot und hatten 
die Möglichkeit uns Snacks zu kaufen. In der Unterkunft ange-
kommen bereiteten wir uns auf den nächsten Tag vor.
Am Dienstag mussten wir früh aufstehen, um den Bus nicht zu 
verpassen, welcher uns zum Zug brachte. Mit dem Zug fuhren wir 
nach Nejdek, um unsere neue Partnerschule kennenzulernen. 
Dort angekommen begrüßte uns die stellvertretende Schullei-
terin. Wir bekamen eine kurze Schulführung und danach wur-
den wir auf die einzelnen Klassen aufgeteilt. Bevor wir am Unter-
richt teilnehmen durften, hatte jeder von uns die Gelegenheit 
sich persönlich mit Hilfe von 5 Stichpunkten vorzustellen. Nach 
den drei Unterrichtseinheiten gab es noch ein gemeinsames Es-
sen in der Cafeteria. Mit dem Bus und unseren tschechischen 
Partnern ging es von der Schule direkt in den Kletterwald. Bei 
dieser Aktivität hatten wir besonders viel Spaß! Den restlichen 
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Schüler und Schülerinnen der Christian-
Lehmann-Oberschule gehen wählen

Mit viel Engagement und der Unterstützung des Kreis Ju-
gendrings organisierten die Schüler und Schülerinnen der 
Klasse 9 zum diesjährigen Demokratieprojekt am 21.08.2024 
einen Wahltag. Dafür wurden zuerst Aufsteller mit den wich-
tigsten Informationen zu den wählbaren Parteien gestaltet. 
Über diese konnten sich die „wahlberechtigten“ Kinder der 7. 
und 8. Klasse zu den Inhalten und Programmen informieren, 
um dann zu entscheiden, welcher Partei sie ihre Stimme ge-
ben möchten. Aufkommende Fragen wurden von den Neunt-
klässlern beantwortet. Zudem wurde erklärt, wie man einen 
Stimmzettel richtig ausfüllt und wie man darauf achtet, ihn 
nicht ungültig werden zu lassen. Ein Klassenzimmer wurde 
zu einem richtigen Wahllokal mit Wahlurne und Wahlkabinen 
„umgebaut“.
Sowohl die durchführenden der Klasse 9 als auch die Wähler 
fanden es sehr interessant, konnten für die Zukunft üben und 
verstehen nun besser, warum es wichtig ist, wählen zu gehen.

Eileen Mosel
(Lehrerin)

Chips, aber auch Kuchen und Brot mit Kartoffeln. All diese Le-
ckereien konnten beim gemeinsamen Mittagessen verköstigt 
werden. Ein Höhepunkt war wieder der jährliche Exkursions-
tag auf den Bauernhof der Familie Weigel zur Kartoffelernte. 
Bei bestem Wetter hatten alle viel Spaß. Und für die vielen 
fleißigen Helfer gab es nach getaner Arbeit eine Stärkung mit 
Schnitten und Brause von der Brauerei Fiedler. An dieser Stelle 
sei der Familie Weigel herzlich gedankt für ihren Einsatz.

Solveig Nestler - Pädagogische Leitung Haus 1

Herbstfest im Haus 1

Ende September fand unser großes Herbstfest statt. Zu Beginn 
gab es ein Programm rund um die Kartoffel. Neben Liedern, 
Gedichten und Sketchen rund um die Knolle berichteten die 
Kinder, was sie beim Projekt zur Kartoffel erlebt und erfahren 
haben. Anschließend konnten auf dem Hof und im Schulhaus 
viele Angebote wie Basteln, Kinderschminken, Hämmern und 
Spielen genutzt werden.
Mehrere Gäste nutzen den Nachmittag, um sich über die 
Schule und das Jenaplankonzept zu informieren. Zur Stärkung 
hatten das Team und viele fleißige Eltern ein leckeres Buffet 
vorbereitet. Die vielen Gäste erlebten einen schönen und in-
teressanten Nachmittag auf dem Schulgelände.

Solveig Nestler - Pädagogische Leitung Haus 1
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Die Schülerinnen und Schüler haben am 03.09.24 ihr Herbst-
sportfest gestartet, und das bei sehr sommerlichen Tempera-
turen. Doch wie lautet ein Sprichwort? In der Frühe liegt die 
Kraft! So ging es bereits 8 Uhr an die einzelnen Wettkampfsta-
tionen, um der Hitze standzuhalten.

Ob beim Weitsprung, Kugel-
stoßen, Ballweitwurf oder auf 
der Sprintstrecke, alle gaben 
sich große Mühe, die Sport-
lichen als auch die weniger 
Sportlichen. Am Ende konnten 
viele der begehrten Urkunden 
an die stolzen Sieger vergeben 
werden.
Und dass nicht nur die Leis-
tung im Vordergrund stand, 
sondern auch der Spaßfaktor 
mit dabei war, zeigen u.a. die 
Luftsprünge der Mädchen aus 
der Klasse 6.

Sport frei!
Martina Scherf, Sportlehrerin

Ein Zug - große Wirkung
Auch in diesem Jahr leistet die Christian-Lehmann-Ober-
schule ihren Beitrag, Jugendlichen die Gefahren des Dro-
genkonsums bewusst zu machen. Im Rahmen dessen hatten 
Schüler und Schülerinnen der Scheibenberger Schule die 
Möglichkeit, den sogenannten „Revolution Train“ zu besucht. 
Der Drogen-Präventionszug machte am 30.08.2024 Halt in 
Annaberg Buchholz und klärte auf sehr beeindruckende 
Weise über Drogenkonsum und seine Folgen auf. Oberstes 
Ziel des Zugs ist, Jugendliche von Drogen fernzuhalten und 
ihnen die Neugierde zu nehmen, diese auszuprobieren.
In dem umgebauten Zug erlebten die Acht- bis Zehntkläss-
ler, auf sehr realistische Weise, unter anderem die Stationen 
eines jungen Mannes, welcher auf dem Weg in die Drogen-
abhängigkeit ist und am Ende sein Leben an diese verliert. 
Jeder Schritt in den „Abgrund“ wurde sehr anschaulich durch 
kurze Filme und Kulissen dargestellt. Besonders die nachge-
stellte Wohnung eines Abhängigen schreckte viele ab. An 
vielerlei Hinsicht wirkte der ca. sechzigminütige Gang durch 
den Zug beklemmend und furchteinflößend, aber genau das 
braucht es, um unserer Jugend begreiflich zu machen, wie 
zerstörerisch alle Arten von Suchtmitteln sein können. Wir 
hoffen, dass diese und andere Projekte den gewünschten Ef-
fekt haben und unsere Schüler vor zerstörerischen Süchten 
aller Art schützen.

Eileen Mosel
(Lehrerin)

Christian-Lehmann-Oberschule  
Scheibenberg sportlich aktiv

Und wieder läuft ein neues Schuljahr und wieder heißt es: An 
der Oberschule Scheibenberg Sport treiben – fit bleiben!

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Heimspieltage 2024

Samstag, 09.11.24
12.00 Uhr wD
14.00 Uhr wC
16.00 Uhr Frauen II
18.00 Uhr Frauen I
Samstag, 23.11.24
14.00 Uhr wC
16.00 Uhr Männer
18.00 Uhr Frauen I
Samstag, 07.12.24
15.00 Uhr wD
17.00 Uhr Frauen I

Handball-News vom SVM
Die Saison 2024/25 der Handballer/innen ist angelaufen.
Zu Beginn gab es für die Jugend-Mannschaften der SG Ra-
schau-Beierfeld erst mal Überraschungen.

So konnten sich die Mädels der wD Jugend, welche von Kirs-
tie, Katrin und Kyara van Bernum trainiert werden, über einen 
Satz neuer Trikots freuen. Ein großes Dankeschön gilt hier der 
Firma Gebäudereinigung Christin Thiel aus Bernsbach.
Sie spielen diese Saison in der Regionsliga.
Die Mädchen der wE Jugend, welche von Kirstie, Katrin und 
Kyara van Bernum trainiert werden und in der Regionsober-
liga spielen, hatten am 22.9.24 ihre ersten Spiele. Die Aufre-
gung war natürlich sehr groß. Als dann noch vorm Spiel ein 
großer Karton in der Halle stand, machten sie ganz große Au-
gen. Auch sie bekamen einen neuen Satz Trikots.
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei der ERZ-Dental-
technik GmbH/Laura Dessauer aus Lauter-Bernsbach be-
danken.

Weiterhin danken wir der Erzgebirgssparkasse sowie den 
Firmen Clen Solar GmbH Co KG aus Aue und TURCK aus 
Beierfeld für deren finanzielle Unterstützung in der aktuellen 
Saison.
Doch nicht nur der Nachwuchs ist in den laufenden Spielbe-
trieb gestartet sondern auch für die Männer des SV Beierfeld 
(Regionsklasse) sowie die Frauen I (Regionsoberliga) und 
Frauen II (Regionsliga) der SG Raschau-Beierfeld standen be-
reits die ersten Begegnungen an.

Wir wünschen allen Mannschaften weiterhin viel Erfolg 
und eine verletzungsfreie Saison.
Und alle handballbegeisterten Zuschauer aus nah und fern 
haben die Möglichkeit, unsere Mannschaften bei den folgen-
den Heimspielen in der Spiegelwaldhalle bestmöglich zu un-
terstützen.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 
am
Mittwoch, den 13. November 2024 zwischen 13:30 und 
18:30 Uhr im Depot der Freiwilligen Feuerwehr, Haupt-
str. 73 in Raschau.

Kostenloser Smartphone-Kurs 
 für Seniorinnen & Senioren 

in Raschau, Anlaufstelle „Einfach Digital“
04.12.2024, 9 - 13 Uhr

• für Anfänger
• ungezwungene Lernatmosphäre
• begrenzte Teilnehmeranzahl
Anmeldung und Infos unter 03774 1753160, Mo. – Fr.: 8 – 
13 Uhr

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Emmler Schilder kaputt

Traurige Wahrheit – wieder Vandalismus auf der Emmler
Nur wenige Wochen alt wur-
den die neu errichteten Weg-
weiser auf der Emmler, Ab-
zweig Schwarzbacher Weg. 
Dann kamen Menschen vor-
bei, die immer wieder Gefal-
len am Zerstören finden. So 
wie auf dem Foto wurden 
viele Hinweisschilder ent-
lang der Wanderwege demo-
liert.
Man fragt sich, wieviel Hirn ist 
da noch übrig?
Schade um die Arbeit der 
ehrenamtlichen Wegewarte 
unserer Gemeinde und das 
Material. Die Vandalismus-
schäden wurden zur Anzeige 
gebracht und werden weiter 
verfolgt.

Aussichtspunkt auf der Dammkrone  
wieder zugänglich

Wenn derzeit aufgrund der vielen Straßensperrungen und 
Umleitungen „rüberzu und nüberzu alles zu“ ist, darf man sich 
freuen, wenn zumindest der Weg „naufzu“ offen ist.
Seit Montag, 14. Oktober können interessierte Besucher wie-
der die Dammkrone des Pumpspeicherwerkes am Oberbe-
ckens begehen und den herrlichen Ausblick in unsere schöne 
erzgebirgische Umgebung genießen. Nach längeren bauli-
chen Sicherungsarbeiten durch die Firma Vattenfall öffnete 
sich das Tor zum Aufgang wieder. Voraussichtlich bis zum ers-
ten Schneefall soll es geöffnet bleiben. Über den Winter bleibt 
der Zugang dann geschlossen.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

November 2024

Mit einer guten Tat gegen  
die Herbstmüdigkeit: DRK-Blutspender 

sichern die Patientenversorgung
Für viele Menschen ist der trübe 
Herbst mit kürzerer Tageslicht-
dauer und oftmals ungemütli-
chem Wetter die Jahreszeit, in der 
es schwerfällt, die Stimmung hoch 
zu halten und sich für Unterneh-
mungen zu motivieren.

Weshalb nicht zu dieser Zeit einfach einmal Blut spenden? 
Die „gute Tat“ hilft nicht nur Patientinnen und Patienten in 
den Kliniken der Heimatregion, sondern sie kann auch den 
Spenderinnen und Spendern selbst zum sogenannten „warm 
glow“ verhelfen. Darunter versteht man das positive Gefühl, 
seine Mitmenschen durch persönliches und selbstloses Enga-
gement zu unterstützen. Im November - kurze Zeit nach dem 
Ende der Herbstferien und den Feiertagen im Monat Oktober 
- müssen die Depots mit den teilweise nur wenige Tage halt-
baren Blutpräparaten beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
wieder aufgefüllt werden, um eine lückenlose Blutversorgung 
sicherzustellen. Dazu brauchen wir jeden einzelnen Lebens-
retter!

Wissenswertes zum Blutspenden im Herbst und Winter:
• Nach Schnupfen oder leichter Erkältung ohne Fieber bitte 

erst eine Woche nach Symptomfreiheit wieder Blut spen-
den

• Nach grippalem Infekt mit stärkeren Beschwerden bitte 
erst vier Wochen nach Symptomfreiheit wieder Blut spen-
den

• Nach Einnahme eines Antibiotikums bitte erst vier Wochen 
nach dem Tag der letzten Einnahme wieder Blut spenden

• Nach Grippeschutzimpfung kann bei Beschwerdefreiheit 
direkt am Tag nach der Impfung Blut gespendet werden

Generelle Tipps für Blutspenderinnen und -spender:
• Vor und nach der Spende ausreichend und möglichst we-

nig fetthaltig essen sowie alkoholfrei trinken
• Nach der Spende eine Ruhephase einhalten
• Bewegung an der frischen Luft stärkt auch im Herbst das 

Immunsystem
Wissenswertes rund um die DRK-Blutspendetermine erfah-
ren Sie auch online (https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/), telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 1194911 oder über den Digitalen Spenderservice 
(www.spenderservice.net). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der Website 
(www.blutspende-nordost.de) des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost.
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Später werden auch die neuen Orientierungstafeln, die von 
der Gemeinde in Arbeit gegeben wurden, ihren Platz am Aus-
sichtspunkt finden.

Foto: F. Tröger

Woche der Wärmepumpe 2024

Zum Einsatz von Wärmepumpen in Ein- und  
Zweifamilienhäusern, Mehrfamilienhäusern  

und Reihenhäusern

Die ersten Nächte sind schon empfindlich kühl, die Heiz-
saison beginnt. Pünktlich dazu wird bundesweit vom 4. bis  
10. November die erste Woche der Wärmepumpe ausgerufen. 
In Buntspeicher in Zwönitz gibt es am Freitag, 8. November 
eine Tagesveranstaltung mit Vorträgen, Ausstellungen 
und Beratungsangeboten.

Vertreter der Kommunen, Energieversorgern, Handwerk, 
Energieberatung, Architekten und weitere Interessierte sind 
herzlich zur Fachveranstaltung mit anschließendem Netz-
werkabend am Donnerstag, den 7. Nov 2024 in den Bunt-
speicher nach Zwönitz eingeladen.

Wärmepumpen nutzen die Energie aus Boden, Wasser oder 
Luft, um klimafreundlich zu heizen oder warmes Wasser zu er-
zeugen. Doch Verbraucher scheuen die Anschaffungskosten 
und den Aufwand für den Umbau. Zudem kursieren viele un-
terschiedliche Informationen – und Vorurteile. Am Freitag, 8. 
November können sich Besucher ab 12 Uhr im Buntspeicher 
Zwönitz informieren.

Auf einem Marktplatz der regionalen Energieexperten infor-
mieren Beratende und das Handwerk aus der Region über 
die Wärmepumpe. Diese Experten, Vorträge und eine Aus-
stellung helfen Interessierten dabei, sich ein aktuelles Bild zu 
Kosten, Geräuschpegel, Leistung und Fördermöglichkeiten zu 
machen. So wird beispielsweise Fachexperte und Buchautor 
Hans-Jürgen Seifert als Experte zur Verfügung stehen. Der 
Lößnitzer ist ein bundesweit gefragter Gutachter und weiß 
um die Besonderheiten der Wärmepumpe.

Abgerundet wird das Programm mit Ausführungen zu Förder-
möglichkeiten und einem Nachbarschaftsgespräch mit einem 
Erfahrungsaustausch mit langjährigen Wärmepumpennut-
zern. Die Veranstaltung ist kostenfrei und ohne Voranmel-
dung für alle Interessierte offen.

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Ortsteil Raschau

Dann mach’ mer’s unsDann mach’ mer’s uns 
                              mal e wing gemietlichmal e wing gemietlich 

Auch, wenn dem November ein eher grauer Ruf
voraus eilt, wird dies wohl doch irgendwie sein Gutes
haben. Ein Grund mehr, sich unser Programm einmal

etwas genauer anzuschauen & uns einen Besuch
abzustatten. In unserer Küche lässt sich dazu nämlich

das ein oder andere Heißgetränk bereiten- denn:
gemietlich kenne mir.

Da man ja, wenn man sich auf die Fußspitzen stellt,
schon wieder das Ende des Jahres sehen kann,

machen wir uns natürlich bereits Gedanken für’s Neue.
Dazu freuen wir uns sehr über eure Ideen, Vorschläge

& Wünsche für unser Programm. Sagt auch gern
Bescheid, wenn ihr Unterstützungsmöglichkeiten für

uns habt. Vielen Dank.

Wir sehen uns!
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maßnahme, führte uns alle anschließend rund um und über 
die Halde, erläuterte besondere Sicherungsmaßnahmen und 
Details. Es ist wirklich gigantisch anzusehen, was für Erdmassen 
da bewegt wurden. Auch die gesamten Entwässerungsgräben 
lassen das Ausmaß der Sanierungsmaßnahmen nur erahnen. 
Durch diese Umgestaltung der Bergbauhalde wurde die unmit-
telbare Umgebung von Raschau positiv aufgewertet.

Ebenfalls am 14. September 
lud die Leader-Region Zukunft 
Westerzgebirge e. V. zum ers-
ten Waldtag Westerzgebirge 
rund um die Erlebnisköhlerei 
in Sosa ein. Wir Besucher er-
fuhren viel Interessantes und 
Wissenswertes rund um das 
Thema Wald und die Holzver- 
und -bearbeitung. Unterstützt 
wurde der erste Waldtag unter 
anderem durch den Staatsbe-
trieb Sachsenforst. Auszubil-
dende und Mitarbeiter führten 
zum Beispiel die moderne Rücketechnik vor, zeigten wie gro-
ße Stämme zersägt und anschließend gespalten werden. Au-
ßerdem konnte sich über die Ausbildungsberufe beim Sach-
senforst informiert werden. Typisch für Sosa war natürlich das 
traditionelle Aufschlichten des Holzes zu einem Meiler.

In der Handwerks-Scheune wurden alte Gewerke wie zum Bei-
spiel die Buchbinderei, eine alte Schusterwerkstatt oder eine 
Holzwerkstatt zur Herstellung von Skistöcken gezeigt. 

Neuer Standort
Der Altkleidercontainer vor der Raschauer Kirche wird um-
gesetzt.
Der neue Standort befindet sich auf dem Parkplatz hinter 
der Grundschule Raschau.

Neues vom EZV Raschau

Aah mit warn dorbei
Die Ferien- und Urlaubszeit 2024 ist schon längst vorbei und 
das Vereinsleben hat wieder an Fahrt aufgenommen. So gab 
es einige Veranstaltungen in der Gemeinde und im Erzge-
birgskreis, wo auch der EZV Raschau vertreten war. Zum Spät-
sommerhutzn konnten alle „Hießichen un´ Uhießichen“ bei 
herrlichem Sommerwetter einen unterhaltsamen Nachmittag 
im Gelände rund um den Kaiserhof verbringen. Der EZV Ra-
schau hielt für alle „durschtichn Kaahln“ en „guten Troppen“ 
bereit. Dank unserer engagierten Jugend, die den Getränke-
wagen voll im Griff hatte, blieb kein Glas leer. Alle Vereine und 
Akteure gaben ihr Bestes und trugen so zu einem gelungenen 
Fest bei.

Am 14. September lud unser Bürgermeister zu einer kleinen 
Haldenwanderung ein. Auch hier war der EZV Raschau vertre-
ten. Anlass dieser Wanderung war die Übergabe der sanierten 
Bergbauhalde am Knochen in Raschau. Bürgermeister Tröger 
berichtete über den Werdegang der langjährigen Sanierungs-
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des Vereins „Zukunft Westerzgebirge e. V.“ konnte mit einer 
80%igen Förderung die Renovierung unseres Vereinszimmers 
bewältigt werden. Die Firma Innenausbau Weißflog wurde mit 
der Ausführung sämtlicher Arbeiten beauftragt. Ende Oktober 
2024 war es dann soweit. Das renovierte und neu gestaltete 
Vereinszimmer konnte von den Heimatfreunden und Klöp-
pelfrauen wieder in Besitz genommen werden. Der Chef der 
Firma Weißflog ließ es sich nicht nehmen, beim Anbringen 
des Wappens des EZV Raschau an die neu gestaltete Wand 
selbst mit Hand anzulegen. Alle Heimatfreunde freuten sich 
sehr darüber, dass ihre Vereinsfahne nebst Wimpelbaum nun 
in einem richtigen Fahnenständer ihren festen Platz bekom-
men hat. Des Weiteren wurde die Ecke für unsere verstorbe-
nen Mitglieder neu gstaltet. In einem würdigen Rahmen kann 
nun der ehemaligen Mitglieder gedacht werden, die sich sehr 
um die Wiederbelebung des EZV Raschau 1991 verdient ge-
macht haben. Auch die neue Deckenbeleuchtung trägt dazu 
bei, dass die Klöppelseniorinnen, welche jede Woche im Ver-
einszimmer klöppeln, bessere Lichtverhältnisse bei ihrer Ar-
beit haben. Kein Schatten stört mehr die Arbeit und die Klöp-
pel fliegen nun zwischen den Fingern der fleißigen Frauen hin 
und her. Der IG Chronik und ihrern Besuchern, die sich für die 
Geschichte unseres Ortes interessieren, steht ebebfalls die Tür 
zum Vereinszimmer offen. Die positive sichtbare Aufwertung 
des Vereinszimmers durch die Neugestaltung erfreut nicht nur 
die Heimatfreunde sondern auch ihre Gäste. Der EZV Raschau 
bedankt sich ganz herzlich bei „Zukunft Westerzgebirge e. V.“ 
für die Ermöglichung des Vorhabens. Ebenso gilt der Dank der 
Firma Weißflog und den beiden fleißigen Handwerkern, wel-
che die Arbeiten ausführten.

Glück auf!
EZV Raschau

Weitere zahlreiche Unternehmen aus der Region, Ehrenamtli-
che des Naturschutzes, der Bildung und des Tourismus trugen 
mit ihren Präsentationen zu einer sehr informativen Veranstal-
tung bei.
Zu einer schönen Tradition ist es schon geworden, dass die 
Mitglieder des EZV Raschau die erzgebirgischen Veranstal-
tungen im Auer Kulturhaus besuchen. An diesen besonderen 
Nachmittagen ziehen die Mitglieder des EZV Raschau ihre Erz-
gebirgstracht an, um zu zeigen wie sehr sie sich mit ihrer Hei-
mat verbunden fühlen und sich für sie einsetzen. So auch am 
21. September diesen Jahres. Dieser Nachmittag stand unter 
dem Motto „Erzgebirgische Originale“ Klingendes und Figürli-
ches. Steffen Kindt, der Leiter des Erzgebirgsensembles Aue, 
hatte sich unter anderem die Scherenschnittkünstlerin Gud-
run Beier aus Schwarzenberg eingeladen. Ein herausragendes 
Werk der Künstlerin ist der Scherenschnitt „Narrenzug“. Dieser 
ist 15 Meter lang und kann im Schloßmuseum in Schwarzen-
berg besichtigt werden. Zu einem besonderen Höhepunkt 
der Veranstaltung wurde die lebendige Darstellung des „Nar-
renzuges“ der Künstlerin, welcher als Schattenspiel durch die 
Mitglieder des Erzgebirgsensembles gezeigt wurde. Natürlich 
erklangen auch Lieder von Anton Günther und luden zum 
Mitsingen ein. Zugleich wurde die überarbeitete Biografie des 
Heimatdichters präsentiert. Interessante Forschungsergebnis-
se und unveröffentlichtes Material wurden vorgestellt. Ebenso 
gespannt und amüsiert lauschten die Besucher den Reimen, 
Gedichten und Geschichten in erzgebirgischer Mundart oder 
gaben sich den Klängen des Bandoneons hin. Ein weiterer Hö-
hepunkt war der „Barbara-Uttmann-Klöppeltanz“, dargeboten 
von den „Barbara-Uttmann-Leit“ aus Elterlein.
Alle Besucher waren sich einig, dass mit diesem unterhaltsa-
men Nachmittag ein weiterer Erfolg in der verantwortungs-
vollen Kulturarbeit unserer erzgebirgischen Region erbracht 
wurde.

Glück auf!
EZV Raschau

Neugestaltung unseres Vereinszimmers
Zu Beginn des Jahres 2024 hatte sich der EZV Raschau vorge-
nommen, das Vereinszimmer im Haus der Volkskunst weiter 
zu verschönern. Unser Raum sollte umgestaltet und renoviert 
werden. Seit der Einweihung des Hauses der Volkskunst Mit-
te der 1990er Jahre wurde dieses Zimmer von verschiedenen 
Vereinen und Gruppen genutzt. Im Laufe der Zeit bedurfte es 
dringend einer Erneuerung. Gesagt, getan! Über den Aufruf 
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„Streckenführung“ (Quelle: www.auersbergkönig.de)

„Höhenprofil“ (Quelle: www.auersbergkönig.de)

Am 28. September 2024 fand auf der Strecke das jährliche 
Krönungsrennen statt.
Zugelassen zum Krönungsrennen waren Radfahrer (Moun-
tainbike und E-Bikes, die separat gewertet wurden sowie und 
Läufer und Nordic Walker.
Die Radfahrer starteten, wie beim Zeitfahren üblich, einzeln, 
im Abstand von einer Minute, die Läufer und Walker bewältig-
ten die Strecke im Massenstart.
In der Kategorie „Mountainbike“ waren auch zwei „Langenber-
ger“ Starter angetreten, welche die 10,7 Km und 530 Höhen-
meter im Einzelzeitfahren bewältigten.
Simone Vogt, sie startete für die Neckarsulmer Sportunion, 
belegte in ihrer Altersklasse, ‚weiblich 50+‘, den 2. Platz.
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Wie überall wird ein Garten niemals fertig. Dieses Jahr haben wir gemeinsam mit unseren 

Mitgliedern und Helfern viel geschafft. Besonderer Dank geht an die Gartenfreunde Diana 

Schmidt, Jürgen König und Steve Preißler für ihre Arbeit zur weiteren Entwicklung unseres 

Vereins. Wir freuen uns schon auf die Herausforderungen und Aufgaben des kommenden 

Jahres, die wir nur mit eurer Unterstützung bewältigen werden.

„Zugedeckt werden die Blümlein.

Die Gartenzeit ist jetzt vorbei.

Nun setzen wir uns zur Ruh und

schauen den Flocken beim Tanzen zu.“

In diesem Sinne allen eine schöne Zeit.

 Eu‘re Lisa

Informationen des Ortsverein Langenberg 
e.V. und des Sportvereins Blau Weiß  

Langenberg e.V.

Rückblick auf den September 2024

„Krönungsrennen - Auersbergkönig 2024“
Bei der Anlage Auersbergkönig handelt es sich um eine Berg-
zeitfahrstrecke, insbesondere für Radfahrer, bei eine Distanz 
von 10,7 Km und eine Höhenunterschied von 530 m zu bewäl-
tigen sind. Die entsprechend markierte Strecke führt überwie-
gend auf Forststraßen, vom Blauenthaler Wasserfall, mit steti-
gen Anstieg, bis hinauf auf das Gipfelplateau des Auersbergs 
(1.018,4 m).
Die Zeitmessung erfolgt per sekundengenauem Zeitstempel, 
den die Nutzer am Start und am Ziel selbst auslösen. Die da-
für benötigten Stempelkarten stehen am Starthaus zur Verfü-
gung
Die Ergebnisse können später nach verschiedenen Kategori-
en auf der Website www.auersbergkönig.de ausgewertet und 
abgerufen werden.
Neben Radfahrern können auch Läufer, Nordic-Walker, Cross-
Skater, Hand- und E-Biker die Anlage nutzen (gesonderte Wer-
tung). Für Rennräder ist die Strecke ungeeignet, da ein Groß-
teil (85 %) über nicht asphaltierte Wege verläuft.
Die Anlage ist von Mai bis Oktober durchgehend in Betrieb 
und steht den Nutzern kostenlos zur Verfügung.
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(Foto: Reiner Schreier)

Was ist das für eine Fels-
Formation?

Wer die richtigen Lösungen 
weiß, darf mir diese gerne bis 
zum 20. November (Buß- 
und Bettag), per Telefon, E-
Mail, (Tel.: 0151-12 123 884 
/ ortsverein-langenberg@t-
online.de) oder auf anderen 
Wege übermitteln.

Unter den richtigen Lösun-
gen wird ein kleiner Preise 
ausgelost

Advent, Advent dr Schwibbugn brennt …
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir haben November und 
der Advent ist nicht mehr weit.
In diesem Jahr fällt der erste Advent auf den 1. Dezember und 
darum heißt es:
Dr Schwibbung ward wieder „ahgezünd“
un dr Rupperich kimmt a
Am 30. November 2024, Samstag vor dem 1. Advent, ist es 
wieder so weit.
Ab 18:00 Uhr wird der Schwibbogen eingeschaltet.
Klein, aber fein, der Langenberger Weihnachtsmarkt.
Der Ortsverein Langenberg lädt wieder alle Langenberger Ein-
wohner, aber auch aus den umliegenden Orten ganz herzlich 
dazu ein.
„Eitritt e Scheitel Feierholz“
(Um genügend Brennmaterial für die „Alpenöfen“ zu haben, 
wird um das Mitbringen von Brennholz gebeten.)
Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter Manier der Orts-
verein und die Sportfreunde vom LSV Blau Weiß.

(Collage: Reiner Schreier)

Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Besucher am Samstag, 
vor dem ersten Advent.

Zum Schluss
Nach längerer Pause (8 Monate), mal wieder ein Bilderrätsel:

In der Altersklasse ‚männlich 60+‘ belegte der Sportfreund 
Reiner Schreier vom LSV Blau Weiß Langenberg e.V. ebenfalls 
den zweiten Platz.

„Zieleinfahrt von Simone Vogt“ (Foto: Reiner Schreier)

Vorschau auf den November 2024
Lichterfest auf „Gut Förstel
Nach dem Laternen- und Lichterfest im vergangen Jahr, gibt 
es quasi eine Neuauflage mit Unterstützung des Orts- und des 
Sportvereins Langenberg.
Samstag, 09. November 2024 Lichterfest
Ein buntes Programm erwartet die großen und kleinen Besu-
cher
> 13:00 Uhr stecken der Lichtmotive

> ab 15:00 Uhr
• Buntes Markttreiben mit Schaustellern
• Musik von und mit dem „Mondputzerduo“ aus dr 

Zschorl
• Anzünden der Lichtmotive

> 17:00 Uhr Lampionumzug
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

(Collage: Gut Förstel)
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Männer-Treff (JUGZ)
Donnerstag, 14.11.2024, 19.30 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim „Albert Schweitzer“
freitags, 15.45 Uhr
Kinderkirche
Samstag, 23.11.2024, 9.30 Uhr
Abenteuer Kirche
Samstag, 16.11.2024, 14 Uhr in Methodistischer KG Raschau

Mettenspieler gesucht
Ab November wollen wir ein Mettenspiel einüben und suchen 
dafür Mitspieler. Interessenten können sich gerne nach den 
Gottesdiensten oder im Pfarramt melden.

Evangelisch-methodistische Kirche –  
Bezirk Raschau

Johanneskirche Raschau, Schulstr. 24, und
Kapelle Markersbach, Bergstr. 1

Sonntag, 10.11.
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in der 

Kapelle Markersbach
Mittwoch, 13.11.
14.00 Uhr Bezirks-Seniorenkreis im Gemeinderaum Ra-

schau
Freitag, 15.11.
19.00 Uhr Biblisches Krimidinner bei Klaus und Ute Möller 

(nach Voranmeldung)
Samstag, 16.11.
14.00 Uhr Abenteuer Kirche in der Johanneskirche Ra-

schau
Sonntag, 17.11.
9.30 Uhr Familiengottesdienst in der Johanneskirche 

Raschau
Mittwoch, 20.11.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und 

Bettag in der Allerheiligenkirche Raschau
Donnerstag, 21.11.
17.00 Uhr Linedance im Gemeinderaum Raschau
Sonntag, 24.11.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken und Abend-

mahl und Kindergottesdienst in der Kapelle 
Markersbach

Montag, 25.11.
19.30 Uhr Adventsfeier des Frauenkreises Markersbach
Mittwoch, 27.11.
15.00 Uhr Adventsfeier des Frauenkreises Raschau
Sonntag, 01.12. - 1. Advent -
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in der Jo-

hanneskirche Raschau
Alle Gottesdienste und Kindergottesdienste feiern wir ge-
meinsam als Bezirk.

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Für eventuelle Änderungen nach Redaktionsschluss be-
achten Sie bitte die Aushänge in unseren Schaukästen.

Ganz zum Schluss
Die Landtagswahlen sind vorbei.
Im letzten und vorletzten Blatt schrieb ich:
„… aber die Parteien, welche im neuen Landtag vertreten 
sind, werden sicher bis Monatsende eine vernünftige Lösung 
finden…“
Zumindest heute, zum Redaktionsschluss (22. Oktober 2024), 
reichlich eineinhalb Monate nach der Wahl, hat Sachsen noch 
keine neue Regierung. Mal sehen, wie es aussieht wenn das 
letzte Blatt für 2024, im Advent, erscheint.

Reiner Schreier
Ortsverein Langenberg e.V.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Raschau

10.11.2024 – Drittletzter Sonntag im KJ
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Raschau
11.11.2024 – Martinsfest
17.00 Uhr Martinsspiel mit anschließenden Lampionum-

zug in Raschau
17.11.2024 – Vorletzter Sonntag im KJ
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Grünstädtel
20.11.2024 – Buß- und Bettag
10.00 Uhr gemeinsamer Ökum. Gottesdienst in Raschau
24.11.2024 – Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verlesung der 

Verstorbenen in Ra.
30.11.2024 – Samstag vor dem 1. Advent
16.00 Uhr Konzert mit „Rascher vom Knochen“

Zu allen Gottesdiensten wird gleichzeitig Kindergottesdienst 
angeboten.

Gemeindeveranstaltungen  
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Raschau

Christenlehre (JUGZ)
Klasse 1 + 2, montags 14 Uhr
Klasse 3 + 4, montags 15.15 Uhr
Treff 7. Klasse (JuGZ)*
dienstags 17 Uhr
Junge Gemeinde
freitags 19.30 Uhr
Chor
dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus Grünstädtel
Blaukreuz
montags 19 Uhr
Gebetskreis
dienstags 18.45 Uhr
Hauskreis
freitags, 14-tägig, 20 Uhr
Flötenkreis
montags 19 Uhr
Kinderflötenkreis
montags 16 Uhr

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Die Familie Nestler betreibt einen Landwirtschaftsbetrieb im 
Haupterwerb und besitzt ca. 140 ha landwirtschaftliche Nutz-
fläche die von ihnen bewirtschaftet wird.
Seit dem 01.01.2019 ist der Kuhstall als ökologisch wirtschaf-
tender Betrieb anerkannt.
Neben Milchkühen, gibt es auch Schafe, Ziegen, Schweine, 
Geflügel und fürs Hobby Pferde zu bestaunen. Ein großer Teil 
der erzeugten Produkte wird im eigenen Hofladen und auf 
Märkten verkauft. Wir erlebten einen wunderschönen Tag auf 
dem Hof und der krönende Abschluss bildete das Mittages-
sen, das von Herrn Nestler selbst zubereitet wurde.

EZV Markersbach e.V.
M. Riedel

Erzgebirgsverein Markersbach

Wanderung zum Tag des Handwerks
Unsere EZV Wanderfreunde machten sich in diesem Jahr auf 
den Weg nach Rittersgrün, um dem Bio Hof Nestler einen Be-
such abzustatten.
Der Hof von Fam. Nestler ist wunderschön gelegen, inmitten 
Bergwiesen und einem tollen Blick auf Rittersgrün.
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Evang.-Luth. Kirche Markersbach

November2024

Mittwoch, 06.11.24
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag, 10.11.24 – Drittletzter Sonntag
08.30 Uhr Gottesdienst (e)
Sonntag, 17.11.24 – Vorletzter Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst (e) mit Pfr. i. R. Preißler in Pöhla
Mittwoch, 20.11.24 – Buß-und Bettag
09.30 Uhr Beichtgottesdienst
Sonntag, 24.11.24 – Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen (e)
Mittwoch, 27.11.24
15.00 Uhr Feierabendkreis
Sonntag, 01.12.24 – 1. Advent
14.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Adventsfeier
(e) = Hl. Abendmahl im Gottesdienst
(a) = Hl. Abendmahl im Anschluss

Wöchentliche Veranstaltungen:
Dienstag: 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch: Posaunenchor nach Absprache
Donnerstag: 15.30 Uhr Kinderkrippenspielproben

18.00 Uhr Flötenkreis
19.30 Uhr Kirchenchor

Samstag: 18.00 Uhr Vespergebet
Es grüßt herzlich

Euer Pfarrer Gaston Nogrady.

Anzeige(n)

Wärmepumpen
Info-Tag
Freitag, 8. November 2024, Buntspeicher Zwönitz
Besuchen Sie uns zwischen 11 und 20 Uhr.
Vorträge, Ausstellungen und vielfäl�ge Beratungs- 
angebote mit Experten und regionalen Unternehmen
weitere Infos: www.vee-sachsen.de/wp-erz

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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Haus
Tanneneck
Neidhardtsthal

Haus Tanneneck 
Neidhardtsthal GmbH 
Tannenzechenweg 1  
08309 Eibenstock

Erholung · Betreuung · Pflege

Telefon: 037752 5551-0
Telefax: 037752 5551-26

post@haus-tanneneck-neidhardtsthal.de 
www.haus-tanneneck-neidhardtsthal.de

 - Pflege- und Betreuungszentrum mit öffentlicher Cafeteria 
- Pflegeheim mit 61 Einzelzimmern 
- Tagespflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege 

Voranmeldung jederzeit willkommen! 

LEISTUNGSSTARK ZUVERLÄSSIG FAIRERZGEBIRGE

Natürliche Pflege für Anzeige

gereizte Haut 
Viele Menschen fühlen sich nicht wohl in ihrer Haut: Fast jeder 
zweite Europäer leidet unter Hautproblemen.
Häufig sind zum Beispiel Akne, Neurodermitis und Schuppen-
flechte. Neben ärztlicher Behandlung braucht die Haut gute  
Pflege. Das fängt beim Waschen an, wo sanfte Reinigungs-
produkte in Bioqualität ein Plus sind. Auf Konservierungs- 
mittel, Alkohol oder Parfüm sollte man verzichten – auch beim 
anschließenden Eincremen. Speziell für die Bedürfnisse von 
Problemhaut entwickelt wurden etwa die Pflegeprodukte von 
Elmas Bio: Die Naturseife Bio-Schwarzkümmelöl mit Aktivkohle 
reinigt sanft und porentief, die Ganzkörperpflege Bio-Sheabutter 
Schwarzkümmel sorgt für reichhaltige Pflege. Beide sind vegan, 
dermatologisch getestet, parfüm- und alkoholfrei – mehr unter 
www.latokka.de/elmas-bio.                 djd 71365

Fit für die kalte Jahreszeit Anzeige

Mit der kalten Jahreszeit startet auch die Zeit, in der unsere  
Abwehrkräfte Unterstützung gut gebrauchen können. 
Vor allem bei nass-kaltem Wetter und wenig Sonnenlicht leidet  
unser Wohlbefinden.
Im Herbst spüren wir deutlich, wie unser Organismus auf Spar-
flamme schaltet und sich nach und nach auf den Winter einstellt. 
Oft haben wir weniger Energie, werden abends früher müde und 
fühlen uns auf der Couch wohler als aktiv draußen. Zudem steigt 
bei vielen der Appetit auf deftiges Essen und süße Snacks.  
Häufige, unausgewogene Mahlzeiten können jedoch zu einem 
Ungleichgewicht im Säure-Basen-Haushalt führen.
Damit unser Stoffwechsel funktioniert, ist es daher besonders 
wichtig, für einen ausgeglichenen Säure-Basen-Haushalt zu  
sorgen. Zudem ist es sinnvoll, das Immunsystem mit Mikronähr-
stoffen zu versorgen.
Einen wertvollen Beitrag hierzu kann beispielsweise das neue 
„Basica Immun“ mit Doppel-Wirk-Prinzip leisten. Das Nah-
rungsergänzungsmittel aus der Apotheke kombiniert basische 
Mineralstoffe mit hochdosierten Mikronährstoffen und ist in der 
täglichen Anwendung sehr praktisch.
Täglich Sauerstoff an der frischen Luft tanken und viel trinken, 
um ausgetrocknete Schleimhäute zu vermeiden: Es gibt noch 
andere Dinge, auf die man achten sollte, um in der kalten Jah-
reszeit gesund zu bleiben. Ingwertee und heißes Zitronenwasser 
zum Beispiel stillen nicht nur den Flüssigkeitsbedarf, sondern 
pushen zusätzlich die Abwehrkräfte. Wichtig ist es außerdem, 
ausreichend zu schlafen und dauerhaften Stress zu vermei-
den. Zu viel Stress schwächt das Immunsystem, wodurch die  
Anfälligkeit für Infekte steigt. Info: www.basica.com  djd

Urlaub von der Pflege 
Wer als pflegender Angehöriger 
die sogenannte Verhinderungs-
pflege für einen wohlverdienten 
Urlaub nutzen möchte, sollte 
auf jeden Fall frühzeitig planen, 
insbesondere wenn ambulante 
Pflegedienste einspringen sol-
len. Denn je höher der Pflege-
grad ist, desto teurer wird auch 
die ambulante Pflege, und das 
Budget ist schnell ausgeschöpft. 
Das geht nicht selten zulasten 
der Urlaubstage, die sich ein 
pflegender Angehöriger leisten 
kann. Gut, wenn dann zusätz-
liche Mittel vorhanden sind, mit 
denen das monatliche Haus-
haltsbudget erweitert wird. Für 
viele Immobilienbesitzer ist die 
Verrentung des Eigenheims eine 
Möglichkeit, sich mit zusätzlichen 
Einnahmen im Alter die Pflege zu 
gönnen, die sie benötigen.  djd

Anzeige
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Was Demenz mit Ihrem Gehör 
zu tun hat Anzeige

Das Gehör lässt ab einem Alter von 50 Jahren nach. Forschun-
gen zeigen, dass Hörverlust auch dem Gehirn schaden kann. In 
einer aktuellen Studie untersuchte ein internationales Forscher-
team, wie hoch die Gefahr für Menschen mit Hörverlust ist, an 
Demenz zu erkranken.
Ein Ergebnis: Das Demenz-Risiko derjenigen, die Schwierigkeiten 
beim Hören hatten und keine Hörhilfe nutzten, war – im Vergleich 
zu normal hörenden Personen – um 42 Prozent erhöht.
Experten empfehlen, Schwerhörigkeit frühzeitig behandeln zu 
lassen. Meist rät der HNO-Arzt zunächst zu einem Hörgerät. 
Dieses nimmt akustische Signale auf, verstärkt sie und leitet sie 
in den Gehörgang. Kann Betroffenen durch ein Hörgerät nicht 
mehr ausreichend geholfen werden, kommt oftmals ein Coch-
lea-Implantat (CI) infrage.          spp-o

Foto: Cochlear/spp-o

Ein Blick auf: jobs-regional.de Neue Stelle gesucht?

Jetzt noch schnell ins  
Highspeed-Internet springen
 
Verfügbarkeit prüfen und kostenfreien* Glasfaser- 
hausanschluss sichern. enviaTEL.de/erzgebirge

* Bei im Förderverfahren festgelegten Adressen kostet der Glasfaseranschluss im Förderzeitraum 0 Euro. Für nicht im Förderverfahren festgelegte,  
jedoch im Fördergebiet befindliche Adressen, belaufen sich die Kosten bei Abschluss eines Produktvertrages mit envia TEL auf 0 Euro.

Rennrodelweltmeisterin
Julia Taubitz

Mo-Fr 7-16 Uhr · Mi 7-18 Uhr (nur Zwickau)

Sa 8-12 Uhr (nur Lauter) 
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Wenn Design den Ton angibt
Ein emotionales Erlebnis: Die neuen Styletto IX Hörgeräte 
von Signia verbinden preisgekröntes Design mit revolutio-
närem Hören.
Es ist kein Geheimnis: Wir entscheiden uns für den Kauf eines 
Hörgerätes, weil es für unsere Gesundheit notwendig ist. 

Weil wir unsere Lebensqualität 
erhalten wollen. Doch Studi-
en belegen: Vom Design tra-
ditioneller Hörgeräte fühlen 
sich viele nicht angesprochen 
– und zögern deshalb ihre
Hörversorgung oftmals über
Jahre hinaus.
Jetzt gibt es ein Hörgerät,
bei dem man sich nicht mehr
zwischen Ästhetik und Tech-
nologie entscheiden muss:

Signia Styletto IX. „Für all jene, die Wert auf Schönheit legen 
und keine Kompromisse eingehen wollen, bietet Styletto 
IX die perfekte Kombination aus Form und Funktion“ fasst 
  die Vorzüge zusammen.

Die schlanksten SLIM-RIC-Hörgeräte der Welt
Mit Styletto IX setzt die Hörgerätemarke Signia neue Maß-
stäbe. Denn Styletto IX sind so 
stilvoll wie ein Accessoire und 
definieren RIC-Hörgeräte* neu. 
Das Einzigartige an Styletto IX: 
Sie sind extrem schlank – des-
halb auch der Name SLIM-RIC 
– und in sieben edlen Farbkom-
binationen erhältlich. Für ihre
außergewöhnliche Bauform
wurde Styletto bereits mehr-
fach preisgekrönt. So vereinen
Styletto IX herausragende
 Hörtechnologie mit elegantem 
Design, erhältlich in sieben 
 edlen Farbkombinationen.

Technologie, gemacht für Gruppengespräche
Doch hinter dem schönen Äußeren verbirgt sich auch  echte 
Leistung. Denn in der mittlerweile fünften Generation der 
ikonischen Styletto Design-Hörgeräte steckt Signias neueste 
Hörgeräteplattform Integrated Xperience. „Mit seiner revo-
lutionären neuen Technologie mit Multi-Beamformer bringt 

IX die Freude an Gruppengesprächen zurück. Denn erstmals 
erkennen Hörgeräte, mit wem sich TrägerInnen unterhalten, 
erfassen die Stimmen dieser Personen und heben diese aus 
dem Hintergrundgeräusch hervor.“ erklärt .  
So ermöglicht IX selbst in lauten Umgebungen klaren Klang 
und präzises Sprachverstehen. Dank der langen Akkulaufzeit 
von bis zu 20 Stunden und der praktischen Ladeoptionen, 
darunter ein mobiles Lade-Etui für unterwegs, sind Styletto IX 
perfekt für den aktiven Lebensstil geeig-
net. Die Integration von Direct-Strea-
ming ermöglicht es, Lieblingsmusik 
oder Telefonate direkt in die Hörge-
räte zu streamen – ohne zusätzlichen 
Aufwand.

Die besonders schlanke Form 
ist hervorragend geeignet für 
 BrillenträgerInnen.

Styletto IX jetzt bei uns kostenlos erleben!

* Receiver-in-the Canal-Geräte, kurz RIC, sind Hörgeräte, die bequem hinter dem 
Ohr sitzen. Der Hörer wird über ein feines Kabel im Gehörgang platziert.

Highlights
· Ultra-schlankes, preisgekröntes Design
·  Multi-Beamformer erleichtert das Verstehen

in komplexen Gruppengesprächen
·  20 h Akkulaufzeit ohne Streaming/17h inkl. 

5h Streaming
·  Direct-Streaming für iOS, ASHA-fähige und LE 

Audio-fähige Smartphones 
·  CallControl für iPhones und LE Audio- fähige 

 Android-Geräte: Telefonate am Hörgerät
 annehmen und beenden

Ikonische Hörgeräte als Ausdruck von Stil und Persönlich-
keit
Styletto IX ist ein besonderes Gesamtpaket. Ikonisch und un-
verwechselbar, sind sie ein Ausdruck von Stil und Persönlich-
keit. Und bieten gleichzeitig höchste audiologische Leistung 
– für alle, die das Beste aus beiden Welten suchen.

Warten Sie nicht länger. Entscheiden Sie sich jetzt für brillante 
Hörqualität, die Sie dabei so gut aussehen lässt wie nie. Tes-
ten Sie Styletto IX unverbindlich und kostenlos bei uns. 
Und entdecken Sie, wie schön Hörgeräte sein können, 
wenn Design den Ton angibt.

Hörkakustikerin Nadine Volkmer  die Vorzüge zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 

Nadine Volkmer.

Hörakustik Nadine Volkmer 
Silberstraße 25 | 09481 Scheibenberg 
Tel.: 037349 132929 
E-Mail: info@hoerakustik-volkmer.de

Mo. – Do.: 8 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr 
Fr.: 8 – 13 Uhr
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1114333

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 114,56 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!

    Eine Rebe, viele 
     Facetten: Primitivo!
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Hilfe in 
schweren Stunden

Passende Beisetzungsform finden Anzeige

Empfehlenswert ist es, zu Lebzeiten festzulegen, ob später eine 
Körperbestattung oder eine Einäscherung erfolgen soll, damit 
den Angehörigen diese Entscheidung in der Zeit der Trauer ab-
genommen wird. Die Körperbestattung ist zumeist teurer wegen 
massiverer Särge und höherer Grabkosten. Außerdem gibt es 
hierbei weniger Möglichkeiten für die Art der Beisetzung, wie 
sie viele Städte und Gemeinden bei Urnengräbern anbieten. Die 
Urnenbestattung als Folge der Feuerbestattung ist die häufigs-
te der Bestattungsarten. Ein Grund sind auch die alternativen 
Möglichkeiten, die Urne beizusetzen.
Bei vielen neuen Bestattungsarten handelt es sich um soge-
nannte pflegefreie Gräber. Hier ist keine gärtnerische Pflege 
durch die Angehörigen erforderlich. Die Kosten sind bereits in 
der Friedhofgebühr enthalten. Ob gekennzeichnetes oder ano-
nymes Grab - beides ist bei der Urnenbestattung möglich.
Die Deutsche Friedhofsgesellschaft (www.deutschefriedhofsge-
sellschaft.de) klärt über Varianten der Urnenbeisetzung auf.
 spp-o

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen. 
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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GmbH
Heizungs- &

Sanitärtechnik
Ihr Fachbetrieb für moderne, umweltfreundliche 
Heiztechnik und zeitgemäße Sanitärinstallation

• Energieberatung
• Ausführung • Kundendienste
Hauptstraße 96 • 08352 Raschau
Tel. 0 37 74 / 17 64 60 • Fax 0 37 74 / 1 76 46 19

IHR FACHMANN
vor Ort

     
   

Wegweiser zum Fachmann …
Steigerung des  
ganzheitlichen Wohlbefindens Anzeige

Was tut mir gut? Was brauche ich für mein Wohlbefinden? Noch 
mehr Klamotten, die neue Designerlampe oder die nächste 
Kreuzfahrt? Wer sich bewusst mit diesen Fragen auseinander-
setzt, kommt oft zu einem ganz anderen Ergebnis. Für viele heißt 
es dann: „Weniger ist mehr“. Sich von überflüssigem Ballast zu 
befreien und auf unnötige Dinge zu verzichten, hilft dabei, sich 
auf die Essenz des Lebens zu fokussieren.
Der Trend zum „Purismus“ kann in vielen Bereichen des Alltags 
zum Tragen kommen. Beispielsweise, indem man den überquel-
lenden Kleiderschrank ausmistet, den Keller entrümpelt, statt 
einer Flugreise einen Wanderurlaub in der Heimat verbringt oder 
sich vor der nächsten Einkaufstour fragt: „Brauche ich das wirk-
lich oder gehe ich nur aus Langeweile shoppen?“ Das ganzheitli-
che Wohlbefinden ist außerdem eng mit unseren Ernährungsge-
wohnheiten verbunden. Und auch hier kann es heißen: „Weniger 
ist mehr“. Weniger tierische Produkte wie Käse, Fleisch oder 
Wurst, weniger Süßigkeiten oder Weißmehlprodukte.
Denn eine unausgewogene Ernährung kann dazu führen, dass 
das Säure-Basen-Gleichgewicht unseres Organismus zum Sau-
ren hin verschoben wird und den Stoffwechsel ins Ungleichge-
wicht bringt. Das bekommen wir zu spüren – etwa durch man-
gelnde Energie, verstärkte Antriebslosigkeit und Müdigkeit, ein 
dünnes Nervenkostüm oder zu wenig Abwehrkräfte. djd

Einstellung der Heizung 
ist Sache des Fachbetriebs Anzeige

Nur wenige Eigenheimbesitzer wissen, wie ihre Heizung auf-
gebaut ist und wie sie im 
Detail funktioniert. Dennoch 
versuchen viele, das Heizungs- 
system selbst „einzustellen“, 
um es besser auf die persön-
lichen Bedürfnisse anzupas-
sen. In diesem Zusammen-
hang weißt der Zentralverband 
Sanitär Heizung Klima darauf 
hin, dass fehlerhafte System- 
einstellungen den Heizener-
gieverbrauch und die Umwelt-
belastung deutlich vergrößern 
können. Moderne Brennwert-

heizungen bieten den Bewohnern durch Absenkautomatik oder 
Zeitschaltuhr hohen Komfort. Um diesen dauerhaft zu ge-
währleisten, ist es wichtig, das Heizungssystem als Ganzes zu  
sehen und alle Bestandteile optimal aufeinander abzustim-
men. Da Brennwertsysteme technologisch anspruchsvoll sind, 
ist eine regelmäßige Überprüfung der Einstellungen durch den 
SHK-Fachmann empfehlenswert. Denn nur der Profi weiß, wel-
che Einstellung für eine optimale Wärmeverteilung richtig ist und 
trägt durch seine Arbeit dazu bei, den Wohnkomfort zu steigern 
und den Heizenergieverbrauch zu senken. ZVSHK

Foto: ZVSHK
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SOMMERGEFÜHLE
DAS GANZE JAHR!

WÄRME FÜR DEIN ZUHAUSE, 
MIT UNSEREM GÜNSTIGEN GASTARIF.

Infos 03771 5566-55 · www.swaue.de 
Stadtwerke Aue-Bad Schlema GmbH, Mühlstr. 4, 08280 Aue-Bad Schlema

Schließe dich an und spare bei Strom und Gas.

* Gilt bei Abschluss eines Neukundenvertrages für Strom oder Gas ab 1.000 kWh Jahresverbrauch bis 
31.01.2025 mit 100% Preisgarantie.

 

SPARERDER
GEMEINSCHAFT

STROM
& GAS 

50 € Bonus *

Filiale: Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz swa-b.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Werkstatt.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

JetztJetztJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

Immer gut beraten - durch die Fachleute in Ihrer Region


